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FIFA-Wahn: Knast wegen
»Werbung«
Johannesburg. Verhaftungen und Klage – die südafrikanische Polizei und der
Fußball-Weltverband FIFA haben offenbar die Bodenhaftung verloren. Grund
ist angebliche Schleichwerbung am Rande der WM-Endrunde. Zwei weibliche
niederländische Fans, denen die Planung einer versteckten Werbekampagne
vorgeworfen wird, wurden am Mittwoch festgenommen. Die jungen Frauen
waren Teil einer 36köpfigen Gruppe, die die Begegnung zwischen den
Niederlanden und Dänemark am Montag in von einer niederländischen
Brauerei (Bavaria) gesponserten Kleidern besucht hatte. Ihr Auftritt im
knappen Dreß – die TV-Kameraleute hatten es nicht übersehen – soll ihnen nun
teuer zu stehen kommen.

»Diese Frauen, die Teil einer größeren Gruppe waren, stehen unter dem
Verdacht, an der Organisation unrechtmäßiger Werbeaktivitäten beteiligt
gewesen zu sein«, heißt es in einem Statement der südafrikanischen Polizei.
»Die beiden wurden am Mittwoch morgen in ihrem Hotel verhaftet. Wir
versuchen derzeit herauszufinden, was ihnen vorgeworfen wird«, teilte ein
Sprecher des niederländischen Außenministeriums mit. Als Premium-Partner
der FIFA ist ausschließlich der US-Biermarke »Budweiser« Werbung an
offiziellen Schauplätzen des WM-Turniers vorbehalten.
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